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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Studie zur Kinderarmut in der Landeshauptstadt Schwerin 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, eine Studie zum Ausmaß von Kinderarmut in der 
LH Schwerin zu erarbeiten. Diese Studie kann an eine Projektgruppe vergeben werden. 
 
Nach Vorlage der Konzeption (die von der Projektgruppe erarbeitet wird) ist mit der 
Projektgruppe eine Zielvereinbarung über Umfang, Zeitraum sowie eine organisatorische 
und finanzielle Unterstützung abzuschließen. 
 
 
Begründung 
Von Vereinen und Verbänden, Schulen und Kindereinrichtungen wird in Sorge auf das 
Problem Kinderarmut mit steigendem Ausmaß hingewiesen, das bereits auch mehrfach in 
den Medien thematisiert wurde. 
Es fehlen jedoch eindeutige Aussagen dazu. 
Mit einer zeitnahen Studie, die durchaus im ehrenamtlichen Engagement erstellt werden 
kann, sollten Aussagen kurzfristig erfasst und aufbereitet werden. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
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Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




